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Schaubühne Lindenfels
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Bei diesem Format diskutieren Vertreter aus Politik, Wissenschaft, Medien
und Kultur über aktuelle politische Bücher. Die Gespräche orientieren sich
am legendären »Literarischen Quartett« von Marcel Reich-Ranicki, wollen
aber weder Kopie noch Satire sein. Vielmehr geht es um fachkundige,
widerstreitende und gern auch pointierte Ausein an der setzungen, die das
interessierte Publikum vielleicht zur weitergehenden Beschäftigung mit
den vorgestellten Büchern und Themen anregen.
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